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CHANCEN FÖRDERN – ANERKENNUNG FORDERN1 
Pädagogische und soziale Arbeit verlangen Wertschätzung, auch durch die Eltern, 

Gesellschaft die Arbeitgeber und ihre Arbeitgeberverbände. 
Jede und jeder ist aufgerufen, 

gemeinsam mit Kolleginnen 
und Kollegen nach 

Marktoberdorf zu kommen 
und für eine bessere 

gesellschaftliche 
Anerkennung und ein 

modernes zukunftsweisendes 
Tarifsystem zu streiten. 
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Überwiegend in  rot 
und neon-gelb, 

mit Trillerpfeifen und 
Ratschen 

ausgestattet, 
marschieren die 

Kollegen – in der 
Mehrzahl Frauen – 

durch die 
Marktoberdorfer 

Innenstadt. 
Zuschauer finden 
sich in größeren 

Mengen am 
Kirchplatz ein, dort, 
wo heute Markttag 

ist. 
Es gibt einfach nur 
neugierige Blicke, 

zustimmende 
Mienen und 

einzelne Grüppchen 
diskutieren über die 

bisher 2. größte 
Demo (meinte 

Manfred Heeb) in Marktoberdorf. 
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Die Ankunft am Kundgebungsplatz vor dem Rathaus, Richard-Wengenmeiner-Platz 1 


